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ERICH KÄSTNER – 
WEIT MEHR ALS EMIL 
UND LOTTCHEN
Seine bekannteste Figur ist wahrscheinlich der Junge Emil, der sich detekti-

visch betätigte: Im Jahr 2024 stehen zwei Gedenktage von Erich Kästner an. 

Sein Geburtstag jährt sich zum 125., sein Todestag zum 50. Mal. Er zählt zu 

den Autoren, deren Bücher im Mai 1933 von den Nazis verbrannt wurden. Bei 

der Bücherverbrennung in Berlin war er als Zuschauer dabei. Widersprüch-

lichkeiten kennzeichnen sein Leben; sein Werk reicht von Kinderbüchern über 

heitere Aphorismen bis zu Drehbüchern für damals sehr populäre UFA-Filme. 

Heike Baller wirft einen genauen Blick auf Leben und Werk des bekannten 

Schriftstellers und liest aus seinem vielfältigen Werk dazu passende Passa-

gen, vom Kinderbuch über Lyrik bis zu politischen Texten.

Die Referentin: Heike Baller ist studierte Germanistin und Historikerin. Als 

selbstständige Rechercheurin nutzt sie ihre Neugier und Lesefreude für 

Menschen, die selbst keine Zeit haben, ihre Literatur oder Hintergrundinfor-

mationen zusammenzusuchen. In ihrem Blog »Kölner Leselust« bespricht sie 

Bücher und ist dort auch als passionierte Vorleserin aktiv.

Veranstaltende:  

Seelsorgebereich Köln Am Südkreuz, Ortsausschuss Zollstock 

Katholisches Bildungswerk Köln
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